
Gemeinderatswahl
am 09. Juni 2024

Wir in	 ...

... darauf können Sie sich verlassen

Unabhängig

	 Wir sind unabhängig von Partei- oder Verbandsinteressen  
	 und können deshalb frei  und ohne Eigennutz entscheiden 
	 – stets im Sinne des Gemeinwohls.

Bürgernah

	 Bürgernähe ist für uns selbstverständlich. Wir bringen das 
	 Wissen und die Ideen aus der Bürgerschaft in die öffentliche 
	 Meinungsbildung ein. Wir fühlen uns dem Miteinander 
	 aller Sersheimer verpflichtet – unabhängig von Alter, 
	 Herkunft, Geschlecht oder Religion.

Sachlich

	 Wir sind offen für neue Ideen –  auch über den eigenen 
	 „Kirchturm“ hinaus. Wir setzen uns für sach- und fakten- 
	 bezogene Erörterung und  unabhängige Bewertung der 
	 vor uns stehenden Aufgaben ein – stets um die beste 
	 Lösung zu finden.

UBS - offen für Alle

weiterdenken - mitgestalten

Entscheiden Sie mit!

   Wählen Sie am 9. Juni

die Kandidatinnen und Kandidaten 

der UBS

Geben Sie Ihre Stimmen den
Unabhängigen Bürgern Sersheims

Unabhängig • Bürgernah • Sachlich

Wahlvorschlag UBS – Unabhängige Bürger Sersheim

1 Dorothea Ufer Berufsberaterin

2 Angneta Schmitz Erzieherin (i.R.)

3 Timo Geiger Zimmermann

4 Franziska Holl Personalsachbearbeiterin

5 Roland Kögele Elektrotechniker

6 Verena Wörner Kauffrau Gesundheit

7 Lorenz Bischeck B.Sc. Elektrotechnik/Mechatronik

8 Reinhard Gantenbein Dipl.-Ing. Elektrotechnik (i.R.)

9 Frank Ziegler Dipl.-Verwaltungswirt (FH)

10 Rita Wolcz Erzieherin

11 Bastian Zeeb Geschäftsführer

12 Manuela Lipps-Schaupp Industriemeisterin Elektrotechnik

13 Jenny Plessing Versicherungskauffrau

14 René Decker Zugbegleiter, Kundenbetreuer

Wahlinformation – So wird gewählt
Sie haben insgesamt 14 Stimmen.

Einem einzelnen Kandidaten können Sie eine, zwei oder höchstens dreidrei 
Stimmen geben (kumulieren). Verteilen Sie alle 14 Stimmenalle 14 Stimmen auf die 
Bewerberinnen und Bewerber der UBS weil:

Je mehr Stimmen auf unserer Liste zusammenkommen, um so größer sind 
die Chancen für Ihre UBS Kandidatin oder Kandidat. 
Jede Stimme für die UBS zählt! Jede Stimme für die UBS zählt! 

Nutzen Sie die Briefwahl, falls Sie am 9. Juni nicht zu Wahl gehen können.Nutzen Sie die Briefwahl, falls Sie am 9. Juni nicht zu Wahl gehen können. 
Fordern Sie dazu die Wahlunterlagen beim Bürgermeisteramt an.

www.die-ubs.de - #UBSersheim

Wählen gehen - UBS wählen

In den letzten fünf Jahren haben 
wir uns besonders eingesetzt für ...
P	 Schuldenfreies wirtschaften – im Sinne der Generationengerechtigkeit
P	 Bürgerbeteiligung bei der Neugestaltung Sersheims, bspw. Marktplatz, 
	 altes Feuerwehrhaus und Schloßstraße, Baustellenbesichtigung
P	 Bezahlbaren Wohnraum in der Hand der Gemeinde
P	 Innerörtliche Schaffung von Wohnraum und damit verbunden kein 
	 Flächenverbrauch im Außenbereich
P	 Investitionen, Förderung & Ausbau regenerativer Technologien wie 
	 Solarenergie , Fernwärme, Zisternenförderung sowohl im Ort als auch 
	 im Zweckverbandsgelände
P	 Vielfältiges Angebot an Kindergartenplätzen und Betreuungszeiten, 
	 sowohl kommunal als auch kirchlich
P	 Spende einer Sitzbank an die Gemeinde – am Triebweg 
P	 Umweltschau für die Sersheimer Gemarkung – mit Bürgerbeteiligung
P	 Errichtung eines Bücherschranks für alle Sersheimer

Dafür wollen wir uns in den nächsten 
fünf Jahren (weiterhin) stark machen...

	 Ausweitung der Betreuungszeiten für Kinder und Jugendliche, 
	 weiterhin schuldenfreies Wirtschaften, gemischtes Wohnen für 
	 Kinder, Familien und Senioren

	 Ortsentwicklung mit Augenmaß – Flächenverbrauch minimieren, 
	 sowohl innerorts als auch im Gewerbegebiet Eichwald. Wohnraum 
	 schaffen mit klimaschonenden Technologien

	 Bürgerbeteiligung bei alternativer Energieerzeugung, bspw. 
	 genossenschaftliche Konzepte für Wind- und Solarenergie

	 Vogel- und insektenfreundliche Gestaltung der Grünanlagen im 
	 Gebiet „Bonlanden“

	 Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen aus der Umweltschau, 
	 Wasser- und Stromnetz weiterhin in der Kontrolle der Gemeinde



Unsere Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich vor:

In Sersheim verankert – mit Weitblick und Verantwortung – #UBSersheim

Reinhard Gantenbein 
65 Jahre, Dipl.-Ing. Elektrotechnik (i.R.), 

verheiratet, 2 Kinder und Enkelkinder, Gemeinderat

Ich möchte die Zukunft Sersheims mitgestalten – mit dem 
Schwerpunkt Generationengerechtigkeit. Das heißt konkret: 
Solide Gemeindefinanzen! Schulden vermeiden und unseren 
Kindern und Enkeln Spielräume lassen. Landschaft und Umwelt 
schützen! Innerörtliche Erschließung vor Flächenverbrauch 
im Außenbereich und Flächen im Industriegebiet Eichwald 
schonend entwickeln. Bürgerschaftliches Engagement fördern! Die 
Bürgerinnen und Bürger an der Willensbildung in der Gemeinde 
beteiligen und damit den Zusammenhalt in der Gemeinde stärken. 
Dafür möchte ich mich im Gemeinderat einsetzen – mit Respekt 
füreinander mit und sachlicher, demokratischer Diskussion und 
Entscheidungsfindung.

Roland Kögele
61 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, 

Elektrotechniker, Gemeinderat

Wie in der Vergangenheit möchte ich mich besonders für 
Umweltschutz in unserem direkten Umfeld einsetzen. Als aktives 
Nabu-Mitglied beteilige ich mich an praktischer Naturschutzarbeit 
in und um Sersheim. Die ins Leben gerufene Umweltschau mit 
Bürgerbeteiligung möchte ich etablieren und weiterentwickeln. 
Konsequente Entsiegelung und Regenrückhaltung bei allen 
Baumaßnahmen. Den dörflichen Charakter Sersheims bewahren 
bei Sicherstellung einer umfassenden Nahversorgung. Die 
Sersheimer Vereine sind unverzichtbar für unser Gemeinwesen, 
und deshalb weiterhin nach Kräften zu unterstützen. Gerne bin 
Ich bereit, meinen Sachverstand und Urteilsvermögen weitere 
fünf Jahre für Sie einzubringen.

Verena Wörner
35 Jahre, Kauffrau im Gesundheitswesen, 
Naturparkführerin, Gemeinderätin

Gerne möchte ich die Schwerpunkte aus meiner ersten 
Amtsperiode in den kommenden fünf Jahren fortsetzen. Dazu 
gehören ein gelebter Natur- und Umweltschutz sowie ein 
vielfältiges Vereinsleben. Das bedeutet konkret, naturnahe 
Plätze zu schaffen und zu erhalten, für nachhaltige Flächen- 
und Bauplanung im Ort und im Eichwald einzutreten, eine 
krisensichere Energieversorgung zu bewerkstelligen, die 
Nahversorgung inkl. medizinischer Grundversorgung sicherzu-
stellen und mich weiterhin im Kultur- und Festausschuss der 
Gemeinde einzubringen. In diesem Sinne trete ich mit meiner 
Stimme im Gemeinderat dafür ein, Sersheim als lebens- und 
liebenswerte Gemeinde für alle Generationen zu erhalten.

Lorenz Bischeck
37 Jahre, verheiratet, 2 Kinder

B.Sc. Elektrotechnik/Mechatronik

Das Anlegen einer Sammlung verschiedenartiger Bäume 
(Arboretum) zum Art- und Sortenerhalt, als lebendiges 
Klassenzimmer zur Umweltbildung, zur Erholung und zur 
Erweiterung der pflanzlichen Vielfalt ist mir wichtig. Durch die 
Pflege und den Schutz dieser Bäume tragen wir zur Bewahrung 
unserer natürlichen Umwelt bei. Wir sollten Räume schaffen, in 
denen Menschen miteinander ins Gespräch kommen können.  
Daher möchte ich durch Kooperation mit dem „Kompetenznetz 
Einsamkeit“ Konzepte gegen Einsamkeit in Sersheim umsetzen.  
Zur Sicherstellung einer freien religiösen Entfaltung ist es mir 
wichtig, dass langfristig die kommunalen Kindergärten gestärkt 
werden.

Dorothea Ufer
59 Jahre, verheiratet, 1 Tochter, Berufsberaterin

Ich möchte mich im Gemeinderat einsetzen für eine gute 
Lebensqualität vor Ort und ein gutes Angebot schaffen für 
alle Generationen - jung und alt. Als Naturparkführerin im 
Naturpark Stromberg-Heuchelberg ist es mir wichtig, den 
Flächenverbrauch einzudämmen und die Natur als unsere 
Lebensgrundlage zu erhalten. Dabei ist es mir wichtig, 
nachhaltig zu bauen und zu wirtschaften. Die Zukunft gestalten 
- für eine lebenswerte Umgebung in Sersheim!

Bastian Zeeb
50  Jahre, verheiratet, 2 Kinder, Geschäftsführer, 
seit 20 Jahren im Gemeinderat (aktuell stv. Bürgermeister)

Ich bin von Herzen Sersheimer und möchte auch in den 
kommenden 5 Jahren aktiv an der Weiterentwicklung unserer 
Heimat mitarbeiten. Sersheim soll für alle Generationen 
lebens- und liebenswert bleiben. Bezahlbarer Wohnraum ist 
hier ein wichtiger Aspekt! Für unsere Kinder ist mir wichtig, 
daran zu denken, dass die Zukunft nicht uns, sondern den 
nachfolgenden Generationen gehört. Ein verantwortungs-
voller Umgang mit der Natur und die Förderung der Kinder/
Jugend sind mir daher immer schon ein großes Anliegen.

Manuela Lipps-Schaupp
59 Jahre, 2 Kinder, 

Industriemeisterin Elektrotechnik

Mir ist es ein Anliegen, dass sich auch in Zukunft alle 
Generationen, egal ob jung oder alt, in unserer Gemeinde 
wohl fühlen. Genauso ist mir wichtig, dass mit den Ressourcen 
unserer Gemeinde verantwortungsvoll umgegangen wird.

René Decker
32 Jahre, Zugbegleiter 

Durch meine tägliche Arbeit sind mir diese Punkte für 
Sersheim am wichtigsten: Umwelt. Sozial. Gestalten. Umwelt 
- Nachhaltigkeit und Mobilität fördern und im Einklang mit 
der Umwelt weiterentwickeln. Sozial - Für mehr soziale 
Gerechtigkeit auf kommunaler Ebene, neue Möglichkeiten 
des Zusammenlebens ermöglichen. Gestalten - Mehr Flächen 
für Treffpunkte und Aufenthaltsorte anbieten, und damit 
mehr Zusammenhalt in der Gemeinde schaffen.

Jenny Plessing
62 Jahre, Versicherungskauffrau 

Sersheim ist meine Heimat, ich wohne sehr gerne hier.
Wichtig ist für mich die gute Infrastruktur, insbesondere 
der ÖPNV. Diese sollten jederzeit für alle Altersgruppen 
uneingeschränkt und barrierefrei nutzbar sein. Da ich sehr 
naturverbunden bin, möchte ich mich dafür einsetzen, dass 
noch unverplante Gemeindeflächen für die freie Entwicklung 
der Tier- und Pflanzenwelt erhalten bleiben.

Frank Ziegler
52 Jahre, Dipl. Verwaltungswirt (FH)

Ich liebe „mein“ Sersheim und möchte mich dafür einsetzen, dass 
die künftige Bebauung im Dorf im Einklang mit der natürlichen 
Umgebung steht und die Charakteristik des Dorfes bewahrt wird. 
Dazu gehört primär, Baulücken zu schließen. Eine gemäßigte 
Bebauung kann dazu beitragen, dass das Dorf seinen ländlichen 
Charme behält und gleichzeitig den Bedürfnissen der Einwohner 
gerecht wird. Es ist wichtig, die Einwohner aktiv in Entschei-
dungsprozesse einzubeziehen und ihnen die Möglichkeit zu 
geben, ihre Anliegen und Ideen einzubringen. Eine transparente 
Kommunikation und regelmäßige Bürgerbeteiligung können 
dazu beitragen, das Vertrauen der Einwohner zu stärken und 
die Zusammenarbeit im Dorf zu fördern. Mir liegt es am Herzen 
pragmatische Lösungen zu schaffen, die den Bedürfnissen unserer 
Sersheimer gerecht werden.

Angneta Schmitz
66 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, Erzieherin (i.R.)

Kinder - unsere Zukunft - liegen mir am Herzen. Durch meine 
langjährige Berufserfahrung bin ich bestens vertraut mit der 
Betreuungssituation der Kinder in Sersheim. Auf dieser Basis 
will ich durch meine Arbeit im Gemeinderat eine pädagogisch 
anspruchsvolle und verlässliche Betreuung der Kinder in den 
Kindertagesstätten und vor allem in der Schule erreichen. Mir 
ist ein von Vertrauen und Respekt geprägter Dialog zwischen 
den Generationen und Kulturen wichtig. Sersheim, die familien-
freundliche Gemeinde mit Herz für Jung und Alt, ist mein Ziel.

Timo Geiger
30 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, Zimmermann

In Sersheim geboren, aufgewachsen und hier sehr gerne lebend, 
möchte ich auch meiner nächsten Generation unsere Vielfalt 
und Möglichkeiten weitergeben, die wir als Kinder bereits 
hier schon erleben durften. Eine lebens- und liebenswerte 
Gemeinschaft spielt dabei eine wichtige Rolle. Verantwortungs-
volles und korrektes Walten unserer finanziellen Ressourcen ist 
mir sehr wichtig. Und damit das so bleibt, möchte ich gerne 
aktiv im Gemeinderat mitwirken.

Franziska Holl
32 Jahre, verheiratet, 4 Kinder, 

Personalsachbearbeiterin, Mutter, 

Gemeinsam für die Zukunft unserer Kinder. „Wir haben die Erde 
nicht von unseren Eltern geerbt - sondern von unseren Kindern 
geliehen“, daher sollten wir ihnen die Erde im bestmöglichen 
Zustand erhalten. Der Erhalt und die Pflege unserer Natur ist 
mir ein großes Anliegen - ohne Natur gibt es keine Zukunft!
Für mich ist ein friedliches Miteinander und Sicherheit für jeden 
selbstverständlich.

Rita Wolcz
62 Jahre, Erzieherin, 1 Tochter und 

2 Enkelkinder, 33 Jahre in Sersheim lebend

Sersheim hat sich in den letzten 30 Jahren in eine attraktive 
Gemeinde verwandelt, in welcher sich die Bürger wohlfühlen 
können. Wie die meisten Sersheimer identifiziere ich mich mit 
meiner Gemeinde. Das soll so bleiben! lch möchte mich dafür 
einsetzen, dass bei größeren Projekten die Möglichkeit geschaffen 
wird, die Bürgerschaft mit ihren Gedanken und Wünschen 
anzuhören. Diese Partizipation kann als Hilfestellung und 
Richtungsweisung gesehen werden. Es soll der Verwaltung und 
dem Gemeinderat zeigen, wie die Herzen der Sersheimer schlagen 
und wo sie Sersheims Zukunft sehen.


